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DVGW Information zur Durchführung der Probennahme zur Untersuchung 
des Trinkwassers auf Legionellen 
 

An alle Mitgliedsunternehmen 

 
 
Das DVGW veröffentlichte kürzlich die Information zur Trinkwasserinstallation twin Nr. 06 „Durch-
führung der Probennahme zur Untersuchung des Trinkwassers auf Legionellen (ergänzende sys-
temische Untersuchung von Trinkwasserinstallationen)“. 
 

Die twin erläutert im Prinzip schon Bekanntes in kurzer Form. Die Information zur Trinkwasserin-
stallation twin sind offizielle Veröffentlichungen des DVGW und ergänzen die technischen Regeln. 
Wichtig für die orientierende Untersuchung ist das Fehlen der Formulierung „jeder Steigstrang ist 
zu untersuchen". Hier wurde auf die Formulierung „geeignete Anzahl peripherer Entnahmestellen“ 
ausgewichen. Dies kommt zwar immer noch nicht der Formulierung „es ist nur ein Steigstrang zu 
beproben“ gleich, allerdings würde die Formulierung auch einer Vielzahl wohnungswirtschaftlicher 
Realitäten nicht gerecht werden. Jedoch unterstreicht die gewählte Formulierung die im Fachge-
spräch am 21. Juli 2011 im GdW getroffene Feststellung, dass zur Repräsentation des Systems die 
Beprobung eines Steigstranges genügt, wenn mehrere Steigstränge gleichartig betrieben werden.  
 

Weiterhin wird klargestellt, wer Probenahmestellen definieren kann.  
 

Die Forderung nach einer Probenserie innerhalb eines Kalendertages konnte trotz der Bedenken 
der Wohnungswirtschaft nicht abgeändert werden. Allerdings ist hierzu anzumerken, dass im Falle 
der Nichtanwesenheit eines Mieters auf eine andere (nächstbeste) Stelle ausgewichen werden 
kann. Sollte dies auch nicht möglich sein und die Notwendigkeit entstehen, eine neue Probenserie 
zu beauftragen, bietet sich an, erst das Ergebnis der unvollständigen Probenserie abzuwarten, um 
im Falle eines Befundes dann sofort eine weitergehende Beprobung zu beauftragen.  
In twin Nr. 6 wird zum Verfahren der Beprobung erneut deutlich, dass, entgegen der Behauptung 
einiger Labore und Dienstleister, auch andere Möglichkeiten zur Desinfektion der Entnahmestelle, 
wie z. B. Alkohol, gewählt werden können (siehe Fußzeile im Kasten „Schritte der Probennahme“ 
der twin).   
Die twin ist als Bestandteil der Fachzeitschrift „DVGW Energie Wasser Praxis“ (EWP) erschienen 
und kann zusätzlich in Kürze unter http://www.dvgw.de/wasser/trinkwasser-installation/twin/ als 
PDF-Datei heruntergeladen werden. 
 

Die Information ist als Anlage beigefügt. 
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